
Skulpturen-Rundweg „Tugenden“ in Lingen – Kurzfassung Projektbeschreibung 

 Rundweg durch die Innenstadt von Lingen (ca. 2,5 km) 

 7 Stationen, an denen Skulpturen/Werke von renommierten regionalen Künstlern 
installiert werden 

 Skulpturen zu den 7 Tugenden Gerechtigkeit, Tapferkeit, Mäßigung, Klugheit, Glaube, 
Hoffnung, Liebe 

 Infotafeln mit Impulsen/Impulsfragen an jeder Station (QR-Codes) 

 Begleitbroschüre mit erläuternden Texten und Abbildungen der einzelnen Werke, 
Informationen zu den Künstler*innen und weiteren inhaltlichen Anregungen und Impulsen 

 Führungen (durch Haupt- und Ehrenamtliche der Kunstschule, der Touristik - LWT, der 
Kirchengemeinden, des NABU) – für  Interessierte, Schulen, Firmengruppen, 
Konfirmandengruppen, Touristen, … 

 
 „Sehnsucht nach Leben“ – Der Weg der Tugenden 
Mit einem Rundweg mit 7 Stationen möchten wir zum Nachdenken und zum Dialog anregen, was 
uns hier und überhaupt „zukunftsfähig“ macht. Auf dem „Weg der Tugenden“ in Lingen soll der 
Frage nachgegangen werden: Wie können wir Menschen gut  und verantwortungsvoll miteinander 
leben als Familie, als Nachbarn, in der Schule, am Arbeitsplatz, im Sportverein, …, im Umgang mit  
Natur und Umwelt? 
Helfen sollen dabei die sogenannten Tugenden (Gerechtigkeit, Klugheit, Tapferkeit, Mäßigungn, 
Glaube, Hoffnung, Liebe), die uns als „zeitgemäße Unzeitgemäßheiten“, als „Menschheitsethos“ 
und „Wertorientierungen“ heute helfen können, eine gute Zukunft zu schaffen, wenn sie denn 
eine praktische Umsetzung erfahren (wenn sie also auch zu praktisch gelebten Überzeugungen 
werden). Tugenden können gleichsam unsere Wegbegleiter und Wegweiser bei der Suche nach 
Antworten auf die fundamentalen Fragen unseres Menschseins sein, können unserer Sehnsucht 
nach der „Fülle des Lebens“ wie ein Leuchtturm eine Richtung anzeigen, in der wir nach Lösungen 
suchen können. Der Weg der Tugenden in Lingen führt an markante Orte, die einen ganz 
bestimmten Bezug zu der ihnen zugeordneten Tugend haben. An allen Stationen befindet sich 
dann jeweils ein großformatiges Kunstwerk zusammen mit jeweils einem inhaltlichen Impuls, einer 
Leitfrage.  
 
Gerade in diesen herausfordernden Zeiten (Klimawandel, Corona-Pandemie, ...) braucht es 
Anregungen, die uns helfen, Entscheidungen für das je eigene und genauso für das gemeinsame 
Wohl verantwortlich treffen zu können - auch mit Blick auf kommende Generationen. Hier braucht 
es Abwägung, Kompromissbereitschaft, Verantwortungsübernahme, Veränderungsbereitschaft, 
eine entsprechend reflektierte Haltung und letztlich nachhaltiges Handeln. 
Wir möchten mit Kunst im öffentlichen Raum Menschen zum Nachdenken anregen, in den Dialog 
bringen und ermutigen, das Miteinander gut zu gestalten.  
Durch die Kunstwerke mitten in der Stadt sollen verschiedene Blickwinkel auf persönliche und 
auch auf gesellschaftliche Themen ermöglicht werden.  
Kunst ist ein wichtiger Teil von Gesellschaft und öffnet und verändert den Blick auf die Wirklichkeit 
und trägt dazu bei, Menschen und Kulturen zu verbinden. Dazu soll der Rundweg beitragen. 

 
Verschiedene Anbieter (Touristik Stadt Lingen, Kunstschule, Kirche, NABU Emsland-Süd) werden 
Führungen ausarbeiten und Gruppen (Schulklassen, Jugendgruppen, Touristen, thematisch 
Interessierte, …) auf dem Rundweg begleiten.  
Aber auch wer beim Flanieren durch die Stadt auf ein Werk trifft, wird so ein Gedanke, ein Impuls 
angeboten. Oder wer eine schwierige Entscheidung zu treffen hat, kann das Für und Wider beim 
Gehen des „Tugendenweges“ anhand der 7 Leitgedanken abwägen. 

 



 


